
FORDERUNGSEINGABE ARBEITNEHMER

Nachlassstundung

Spring AG

Datum der Nachlassstundung
18. Oktober 2001

Forderungsanmeldung an
Provida Consulting AG
F. Stieger, Rechtsanwalt
Bahnhofplatz 68
Postfach 481
8501 Frauenfeld

Gläubiger:

Name/Vorname Telefon
Strasse Geb.-Dat.
Ort AHV-Nr.:
Bankverbindung Konto-Nr.

Eintritt Austritt
Arbeitsvertrag gekündigt o ja o nein
Ende Arbeitsverhältnis (Ablauf der Kündigungsfrist
nach allf. Sperrfrist)
Freistellung ab:

Bei Arbeitslosenkasse angemeldet o ja o seit
Insolvenzentschädigung beantragt o ja o seit

Bruttogehalt: CHF pro Monat
Stundenansatz: CHF pro Std.
Bruttolohn (184 Std./Mt.) CHF pro Monat
Ferienanspruch: Tage pro Jahr
Arbeitszeit: Std. pro Woche
Kündigungsfrist: Monate
Kinderzulagen: Anzahl Kinder pro Mt.
Ausbildungszulage Anzahl Kinder pro Mt.
Feriensaldo 2000 Anzahl Tage
Ferienbezug 2001 Anzahl Tage

Ich stelle folgende Forderungen an die Schuldnerin
(bis Stichtag [18. Oktober 2001] oder bis Ende Kündigungsfrist.)

Bruttolohn vom bis
13. Monatsgehalt ab 18.4.01 CHF für Mte. CHF
Kinderzulage: CHF für Mte. CHF
Ausbildungszulage CHF für Mte. CHF
Ferienanspruch ab 18.4.01 CHF für Tg CHF
Überzeitanspruch ab 18.4.01 CHF für Std CHF
Pauschalspesen: CHF für Mte. CHF
Spesen effektiv CHF für Mte. CHF
Prämien CHF für Mte. CHF
Schichtzulagen: CHF für Mte. CHF
Abzügl. Bruttobezüge ab
19.10.2001 CHF
Abzügl. Vorschuss/Darlehen CHF CHF

Total Forderung brutto in 1. Klasse CHF



13. Monatsgehalt vom 1.1.-
17.4.01 CHF für Mte. CHF
Ferienanspruch bis 17.4.01 CHF Tg CHF
Überzeitanspruch bis 17.4.01 CHF Std CHF

Total Forderung brutto in 3. Klasse CHF

Die obengenannten Forderungen (inkl. Arbeitnehmeranteil an Sozialleistungen) sind zu kollozieren. Diese
Forderungseingabe ersetzt sämtliche allfällig zu einem früheren Zeitpunkt gestellten Forderungen; weitere
bleiben vorbehalten.

Ort, Datum: Unterschrift Gläubiger:

_________________________ ________________________________


